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Geschätzte Andeererinnen und Andeerer, geschätzte Interessierte 
 
Wir freuen uns, Sie mit diesem 2. Newsletter des Gemeindevorstandes und der 
Gemeindeverwaltung Andeer über die Aktualitäten in der Gemeinde Andeer bedienen zu 
dürfen. 
 
Bericht des Gemeindepräsidenten 
Hans Andrea Fontana 
 
Nach einem sehr turbulenten Frühling, in welchem in Andeer und auch in unserer Region so 
manches zum Stillstand kam, konnten wir über die Sommermonate zum Teil fast unbeschwerte 
Wochen verbringen. 
 
Der Tourismus ist auch bei uns im Dorf wieder gut angelaufen. Die Hotellerie, das Heilbad und 
der Camping konnten ebenfalls einen guten Sommer verzeichnen. Wir hatten in unserer 
Gegend – soweit mir bekannt ist – bis zur Erstellung dieses Newsletters einige positive 
Coronafälle. Die gesamte Region Viamala ist bis jetzt ohne grössere Probleme 
davongekommen. 
 
Aber jetzt ist es beängstigend, wie die Zahlen landesweit steigen! Daher appellieren auch wir: 
vermeiden Sie Personenansammlungen, beachten Sie weiterhin alle wichtigen hygienischen 
Prophylaxen und lassen Sie ihren gesunden Menschenverstand walten. Nur gemeinsam können 
wir Sie und uns gesund durch diese schwierige Zeit führen! 
 
Erfreulich ist die baldige Fertigstellung des Hauses Spada mit der neuen Arztpraxis, welche 
durch das Spital Thusis betrieben wird. Der Vorplatz zwischen dem Haus Spada und dem 
Betagtenheim Glienda hat eine neue und sehr schöne Gestaltung angenommen. Dieser Platz 
bereitet den Bewohnern/-innen des Heimes und den Einwohnern/-innen von Andeer hoffentlich 
viel Freude. 
 
Wie Sie sicherlich bereits festgestellt haben, muss die Gemeinde Andeer den Gürtel in Sachen 
Finanzen enger schnallen. Die Höhe der Gebühren ist gemeindeintern schon lange ein Thema 
und wurde an der Gemeindeversammlung vom 21. Oktober 2020 behandelt. Für einen 
gesunden Finanzhaushalt müssen jedoch noch mehr zusätzliche Anstrengungen unternommen 
und es müssen weitere Lösungen gefunden werden. 
 
Die Sanierung der Wasserversorgung wird trotz allem Spardruck weiterhin an erster Stelle sein, 
sodass die nötigen Erneuerungen realisiert werden können. Jahrelang hat der Kanton 
Graubünden in Sachen Wasserhaushalt den Gemeinden nur minimale Beanstandungen erteilt. 
Durch personelle Änderungen bei den kantonalen Behörden und übergeordnete Gesetzes-
anpassungen müssen viele Gemeinden nun in den sauren Apfel beissen und grosse 
Investitionen in diesen Bereichen tätigen. Andeer ist da keine Ausnahme! 
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Die Ausgaben der Gemeinde Andeer sind in den letzten Jahren in gewissen Bereichen stetig 
angestiegen und die Einnahmen sind im Gegenzug gesunken. Wie z.B. im Bereich der 
Gesundheit: vom Jahr 2010 bis 2019 nahmen diese Ausgaben um rund SFr. 591‘300.00 zu. 
Ebenso explodierten die Kosten im Bereich Soziales förmlich zwischen 2010 und 2019 und 
stiegen in dieser Zeit um rund SFr. 188‘500.00.   
 
Beim Bereich Bildung zeigt sich ein ähnliches Bild: Zwischen dem Jahr 2010 und 2019 ist eine 
Zunahme der Ausgaben um SFr. 658‘000.00 zu verzeichnen.  
 
Zahlten wir im Jahr 2014 noch SFr. 128‘100.00 an den Finanzausgleich, so sind es in diesem 
Jahr über SFr. 282‘000.00 – also rund 154‘000.00 mehr. 
 
Diese Mehrausgaben – ohne Mindereinnahmen zu berücksichtigen – belasten den 
Finanzhaushalt mit insgesamt beinahe SFr. 1.7 Mio. 
 
Durch gewisse Mehrausgaben, bei welchen die Gemeinde keinen grossen Einfluss hat und dort, 
wo in der Buchhaltung Umbuchungen des Finanzvermögens ins Verwaltungsvermögen getätigt 
werden mussten, sehen die Zahlen der Gemeinde Andeer mittelfristig nicht positiv aus. 
 
Langfristig betrachtet – sobald die grossen Investitionen abgeschlossen sind – hat die 
Gemeinde Andeer ihre Hausaufgaben erfüllt. Daher tut es mir persönlich leid, dass wir mittel- 
und langfristig mehr Einnahmen generieren müssen. Ich bin der Meinung, dass nach 
eingehender Prüfung Ausgaben eingespart, Mehreinnahmen eingenommen und Arbeitsabläufe 
optimiert werden können; daraus ergibt sich eine grosse Chance für unsere Gemeinde. 
 
Mit diesem neuen Newsletter, in dem alle Mitglieder des Gemeindevorstandes einen kleinen 
Einblick in die Geschäfte des Vorstandes zeigen, sehen Sie, wie vielschichtig und interessant 
die Arbeit des ganzen Vorstandes ist. 
 
Für Ihr Interesse und Ihr Vertrauen möchte ich mich herzlich bedanken und wünsche Ihnen allen 
eine gute Zeit, bleiben Sie vorsichtig und gesund! 
 
 
Bericht des Vize-Gemeindepräsidenten, Chef Volkswirtschaft 
Clo Catrina 
 
Lawinenverbauungen Vallatscha 
Die starken Niederschläge vom Spätherbst 2019 verursachten grosse Schäden an den 
Lawinenverbauungen. Mit dem Amt für Wald und Naturgefahren konnten wir ein Projekt für die 
Sanierung der Lawinenverbauungen Vallatscha starten. 
 
Die Projektierung und Bauleitung wurden dem Büro Jenny Planing AG, Andeer übertragen. Die 
Baumeisterarbeiten wurden nach Prüfung von 3 Offerten an den wirtschaftlich günstigsten 
Anbieter, die Firma Müller Bau AG, Andeer vergeben. 74 % der Kosten gehen zu Lasten des 
Kantons Graubünden. Ende Oktober 2020 werden die Bauarbeiten abgeschlossen sein. 
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Fotos: 
Abgerutschtes Material vor Beginn der Arbeiten (links) 
Ansicht nach dem Betonieren der Fundamente (rechts 
 
Bergstrassen 
Die zwei Jahre dauernde Sanierung der Waldstrasse nach Cagliatscha wird Anfangs November 
2020 abgeschlossen sein. Diverse tal- und bergseitige Mauern mussten zusätzlich erstellt 
werden. Die Belagsarbeiten konnten bei guter Witterung durchgeführt werden (ca. 1'400 to 
Belag werden eingebracht).  
 
70 % der Gesamtkosten gehen zu Lasten des Amtes für Wald und Naturgefahren. 
 
Feuerwehr 
Coronabedingt wurden dieses Jahr nur einzelne Feuerwehr-Übungen durchgeführt. Der neue 
Atemschutz-Bus wird voraussichtlich Ende 2020 geliefert; 49.5 % dieser Kosten werden von der 
Gebäudeversicherung Graubünden übernommen. 
 
Persönlich 
Meine Tätigkeit im Gemeindevorstand Andeer wird per Ende 2020 beendet sein. Es war eine 
interessante und meistens befriedigende Zeit. 
 
Hiermit möchte ich meinen Vorstandskollegen, der Verwaltung und dem Forst- und Werkamt für 
die gute Zusammenarbeit danken. 
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Bericht Baufachchef 
Rico Stoffel 
 
Sanierung Tgaglia Pintga in Pignia 
Die Sanierungsarbeiten Tgaglia Pintga in Pignia können in diesem Jahr realisiert werden. Die 
Fotos zeigen die Arbeiten an diesem Projekt: 
 

  
 
Sanierung Veia Prinzipala in Pignia  
Der 3. Teil der Sanierungsarbeiten an der Veia Prinzipala in Pignia wird im Herbst 2020 
abgeschlossen sein. Auch diese Fotos zeigen die Projektarbeiten: 
 

  
 
Reparatur Wasserleitungen Haus Ragaz 
Beim Haus Ragaz in Andeer musste die Wasserleitung repariert werden. 
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Planung Trafostation beim Parkplatz Gemeindehaus Andeer 
In Zusammenarbeit mit der Kraftwerke Hinterrhein AG wird auf dem Areal des Parkplatzes beim 
Gemeindehaus/Pflegezentrum Glienda eine Trafostation geplant. Damit soll die künftige 
Stromversorgung für diesen Abschnitt sichergestellt werden. 
 
Erdreichsanierung Scheibenstand Andeer 
Die Erdreichsanierung Scheibenstand Andeer ist abgeschlossen, im nächsten Jahr erfolgt in 
einem weiteren Schritt die Erneuerung der elektronischen Trefferanzeige durch die Firma SIUS 
Ascor – dies in Zusammenarbeit mit dem Schiessverein Andeer. 
 

 Foto: Arbeiten Erdreichsanierung 
 
Parkplatzmarkierungen 
Auf dem Parkplatz beim Gemeindehaus Andeer werden in den nächsten Wochen 
Markierungsarbeiten durchgeführt. 
 
 
Bericht Chefin Umwelt und Bildung 
Marietta Kallen 
 
Neuigkeiten aus der Deponie Insla 
 
Die Deponie in der Insla hat folgende Öffnungszeiten: 
Von ca. Ostern bis ca. Ende Oktober jeweils am  
Mittwoch von 13.30 bis 15.30 Uhr und am Samstag von 9.30 bis 11.30 Uhr 
 
Von ca. Anfang November bis ca. Ostern 
Nur jeweils am Samstag von 9.30 bis 11.30 Uhr 
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Karton-Pressmulde (Gratisentsorgung) 
 
Was kann mit dem Karton entsorgt werden: 
• Sauberer Karton, ohne Fremdstoffe wie Klebeband und Plastiketiketten 
• Wellkarton 
• Eierkartons 
• Papiertaschen 
• Früchte und Gemüsekartons ohne Holzverstärkung 
 
Was nicht in die Kartonsammlung gehört bzw. mit dem Haushalts-Kehricht entsorgt 
werden soll: 
 
• Styropor, Plastik, Kunststoff 
• Milch- und Getränkeverpackungen (Tetra-Pak) 
• Tiefkühlprodukte-Schachteln 
• Mit Kunststoff, Aluminium oder Wachs beschichteter Karton 
• Mit Fremdstoffen verschmutzter Karton 
• Pizzareste 
• Waschmittelverpackungen 
 
Sperrgut-Pressmulde (Gebührenpflichtig) 
 
Die Gebührenordnung der Deponie Insla wird angewendet. 
 
Was ist Sperrgut?  
Wenn Ihr Abfall nicht in „Andeerer-Kehrichtsäcke“ passt, können Sie diesen als Sperrgut auf der 
Insla entsorgen. Sperrgüter sind zum Beispiel Teppiche, Möbel, Matratzen, Ski, grosse 
Spielsachen aus Holz oder Plastik und viele weitere Gegenstände und Materialien, welche nicht 
wieder- resp. weiterverwertet werden können. 
 
Das Sperrgut (keine Mengen) muss so durch den Verursacher verkleinert werden, dass es 
durch die Öffnung der Mulde passt und nicht grösser als 1 m³ und nicht schwerer als 30 kg ist.  
 
Kosten: 
Volumen 35 Lt.: SFr. 5.00 (bis 10 kg) 
Volumen 60 Lt.: SFr. 7.50  
Volumen 110 Lt. SFr.10.00 (ab 10 kg) 
 
Grössere Gegenstände oder grössere Mengen (ganze Hausräumungen, Möbel, Polstergruppen, 
Schränke, Teppiche, Holz, Matratzen etc.) können nicht mehr angenommen werden und sollen 
direkt der Entsorgung in Unterrealta oder Thusis zugeführt werden (Bezahlung vor Ort und nach 
Gewicht). 
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Recycling Center Unterrealta 
Industriestrasse 18 
7408 Cazis 
Tel. 081 651 00 22 
 
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag: 7.30 bis 11.45 Uhr und 13.15 bis 17.00 Uhr 
Samstag: 8.00 bis 11.30 Uhr 
 
Bühler Recycling Center Thusis 
Compognastrasse 30 
Tel. 081 650 07 02 
 
Öffnungszeiten 2020 
Montag bis Freitag: 9.30 bis 11.30 Uhr und 13.15 bis 16.30 Uhr 
Letzter Samstag im Monat: 09.30 bis 11:30 Uhr 
 
 
Bericht Polizeifachchef 
Andreas Mani 
 
Wald-/Weideausscheidung Andeer 
Die Wald-/Weideausscheidung Andeer wurde am 28. Oktober 2020 den Landwirten der 
Gemeinde Andeer in Zusammenarbeit mit dem Amt für Wald und Naturgefahren präsentiert. Es 
ist geplant, diese Wald-/Weideausscheidung in diesem Jahr fertigzustellen.  
 
 
Bericht Gemeindeverwaltung 
 
Redesign Homepage Gemeinde Andeer 
Die heute betriebene Webseite der Gemeinde Andeer wurde in dieser Form im Jahr 2014 
erstellt. Wir unterhalten die Webeseite selber und können Anpassungen, Änderungen und 
Ergänzungen selber vornehmen. Der Betrieb der Webseite mit unserem bestehenden IT-
Dienstleister hat sich bestens bewährt. 
 
Bereits Ende 2019 haben wir für dieses Jahr ein Redesign der Webseite geplant. Unter 
anderem wird die Homepage der Gemeinde künftig auf mobilen Geräten lesbar sein und sie 
wird für Einbindungen weiterer E-Dienstleistungen der Gemeinde vorbereitet. 
 
Die überarbeitete Homepage der Gemeinde Andeer wird voraussichtlich Anfang Januar 2021 
zur Verfügung stehen. 
 
 
Wir danken Ihnen bestens für Ihre Aufmerksamkeit. In diesem Sinne… bleiben Sie gesund! 
 
Gemeindevorstand und Gemeindeverwaltung Andeer / im Oktober 2020 


